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Presseinformation

“Chorszene - Internationale Vernetzung als Chance”

9. Februar 2007

Der Chorverband Österreich
· ist die Dachorganisation der 3.000 österreichischen Chöre der neun Landesorganisationen

· vertritt rund 70.000 Sängerinnen und Sänger gegenüber Behörden, Verbänden im Musikbereich und Verwertungsgesellschaften (Österreichischer Musikrat, AKM, MICA)

· bietet gesamtösterreichische Weiterbildungsveranstaltungen für Chorleiterinnen und Chorleiter: „Symposion und Tagung in St. Virgil“, „Kongress für Chormusik“

· veranstaltet Jugendchorprojekte wie das „Festival der jungen Chöre“ und die „Österreichische Jugendchorakademie“.

· organisiert nationale und internationale Chorwettbewerbe „Austria Cantat“ und „Internationaler Chorwettbewerb Walther von der Vogelweide“.
· vergibt Kompositionsaufträge und fördert die Kontakte zwischen Chören und zeitgenössischen Komponisten und Komponistinnen
· repräsentiert die österreichische Chorszene im Ausland (AGEC Arbeitsgemeinschaft europäischer Chorverbände, IFCM Internationale Föderation der Chormusik)
· ist in internationale Chorinitiativen und Veranstaltungen eingebunden (Chorolympiade, Chorfestivals, Chorwettbewerbe, internationale Konferenzen)
· pflegt Kontakte zu den Chören und Chorverbänden der Nachbarländer nach der Devise „über die Grenzen schauen“
· gibt die Zeitung „CHOR aktuell“ heraus
Der CHORVERBAND ÖSTERREICH (ChVÖ) ist die 1949 als Österreichischer Sängerbund gegründete Dachorganisation der österreichischen Chorverbände und Landessängerbünde. Er vertritt rund 3.000 Chöre und 70.000 Sängerinnen und Sänger Österreichs.

Seine Aufgaben und Ziele sind die Planung und Durchführung gesamtösterreichischer Projekte, wie Weiterbildungsveranstaltungen und Chorwettbewerbe, die regelmäßig stattfinden. Ein besonderes Anliegen ist die Musikerziehung sowohl im schulischen als auch im privaten Bereich. Das Singen im Chor ist für viele Kinder und Jugendliche die einzige Möglichkeit eine musikalische Ausbildung zu erhalten. Zu diesem Zweck werden viele Jugendchorprojekte angeboten, bei denen ausgezeichnete Chorpädagogen/innen verschiedener Fachrichtungen zur Verfügung stehen. 

Unter der Leitung des Jugendchorreferenten Markus Obereder findet die "Österreichische Jugendchorakademie" von 26. 8. – 2. 9. 2007 in Salzburg statt. Das "Festival der jungen Chöre" von 25. – 27. 4. 2008 in Wien wird wie der "Kongress für Chormusik", diesmal von 17. – 19. 10. 2007 in Götzis, im zweijährigen Rhythmus veranstaltet. Der nationale Wettbewerb "Austria Cantat", nach Juli 2006 wieder im Jahr 2009 und der internationale Wettbewerb "Walther von der Vogelweide" von 1. – 4. 5. 2008 bieten den Chören die Möglichkeit zum Leistungsvergleich und zur Standortbestimmung. 
Die "Symposien und Musikausschusstagungen in St.Virgil", am 10. und 11. 3. 2007 in Salzburg, nehmen sich jedes Jahr eines besonderen Themas an und konnten viele internationale Fachleute auf dem Gebiet des Chorgesanges und der Komposition als Referenten/innen gewinnen. Diese Zusammenarbeit und die Förderung der österreichischen Komponisten/innen sind dem CHORVERBAND ÖSTERREICH besonders wichtig.

Die Aus- und Weiterbildung für Chorleiter/innen und Sänger/innen wird organisiert und gefördert. Heute sind die Intentionen darauf gerichtet, nicht nur Traditionelles zu erhalten und zu pflegen, sondern auch innovativ neue Inhalte und Möglichkeiten in der Musik- und Programmgestaltung aufzuzeigen, um damit den Stellenwert des Chorsingens in der Gesellschaft positiv zu manifestieren.

Mit der regelmäßig erscheinenden Zeitschrift „CHOR aktuell“ präsentiert sich der CHORVERBAND ÖSTERREICH gegenüber der in- und ausländischen Chorszene und behandelt spezifische Fachgebiete.

Der CHORVERBAND ÖSTERREICH vertritt die österreichische Chorszene im Ausland, stärkt damit die kulturelle Bedeutung Österreichs und ist in internationale Chorinitiativen, Wettbewerbe und Organisationen eingebunden. Er ist Gründungsmitglied der Arbeitsgemeinschaft Europäischer Chorverbände (AGEC) und konnte in den letzten Jahren seine internationalen Kontakte intensivieren.

Als Mitglied der Internationalen Föderation für Chormusik (IFCM) ist er im weltweiten Dachverband für Chormusik präsent und vertritt dort die österreichischen Interessen durch Kontakte und Teilnahme an den Weltkongressen.
